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Liebe Gemeinde, liebe Gäste! 
Danke für Ihre Solidarität 

Seit dem 16. März 2020 sind wir in unserem Land von der Corona-Pandemie 

mehr oder weniger erfasst. Immer wieder gab es Lock-Downs, die  

Einschränkungen, auch für die Kirchen und ihre Aktivitäten und Gottes-

dienste, sind bis heute noch nicht ganz aufgehoben. Gott sei Dank hat die 

Bereitschaft zur Impfung viele von uns sicherer gemacht; einige Treffen  

wurden unter der 3G-Regel wieder möglich. Trotzdem: viele unserer  

Kirchenmitglieder, viele Familien und deren Kinder, sowie auch viele ältere 

Personen, halten noch Abstand von unseren Angeboten, wie auch zum  

gemeinsamen Feiern. Das ist sehr bedauerlich. Ich verstehe zugleich, dass 

viele schon wegen der MNS-Masken nicht teilnehmen wollen. Auch eine  

gewisse „Gewöhnung“ des Abstandes zur Kirche ist eingetreten. In der  

gleichen Zeit haben wir mit unseren Live-Stream-Übertagungen Kontakte 

über viele Grenzen hinweg aufrecht halten können. Ich danke allen, die  

diese Zeit mitgetragen haben.  

Auch die finanziellen Möglichkeiten sind seit 1 ½ Jahren stark zurück 

gegangen. Trotz vieler einzelner Spender/Innen, die uns mit ihrer „Corona-

Solidaritäts-Gabe“ sehr geholfen haben, fehlen über 1/3 der normalen  

Kollekten-Einnahmen. Vergelt’s Gott an alle SpenderInnen! Zugleich bitte ich 

im Namen der Marienpfarre uns weiterhin (so weit möglich) mit einer Soli-

daritäts-Spende zu helfen! Wir können damit auch nötigste Anschaffungen 

tätigen, bzw. selbst helfen!  

„Hab nur Mut, er ruft dich“, so hören wir heute im Evangelium. Und Jesus 

frägt den Blinden: „Was willst du, dass ich dir tue?“. Immer wieder fragt Jesus 

nach. Vielleicht auch uns heute. „Was wollt ihr, was soll ich euch tun?“ Ja, 

was würden wir heute antworten? Für uns selbst, für uns nahe Menschen, 

für unsere Gemeinde, für unsere Kirche, …? Überlegen wir, welches Anliegen 

uns am meisten beschäftigt! Versuchen wir, dies zu formulieren: in aller  

Bescheidenheit, aber auch Offenheit! 

Ich lade Sie ein, diese Wünsche zu formulieren, … in das „Fürbitten-Buch“ 

beim Kircheneingang, oder als E-Mail, oder als Brief an uns. Das Gesam-

melte wollen wir (ohne Namensnennung) in der Liturgie am nächsten Sonn-

tag einbringen. 

Ich wünsche Ihnen allen Gottes Segen!  

Ihr Pater Lorenz Voith 



 

 

Diese Woche feiern Herr Ing. Rudolf Hof seinen 90.,  

Frau Gertraud Cernoch und Herr Josef Kaiser ihren 80.  

und Herr Ing. Sigmar Grübl seinen 70. Geburtstag.  

 Wir wünschen noch viele Jahre in Gesundheit und Zufriedenheit. 

 

 Sonntag, 24. 10. -  20. Sonntag im Jahreskreis 

WELTMISSIONSSONNTAG 

L 1: Jer 31,7-9; L 2: Hebr 5,1-6; Ev: Mk 10,46-52 

8:00 Uhr - Hl. Messe - (pro populo) 

9:30 Uhr - Hl. Messe – († Johanna Raser)  - LIVE-Stream 

Montag,  25. 10. 

L: Röm 8,12-17; Ev: Lk 13,10-17  

18:30 Uhr - Messe  († Lilly) 

Dienstag, 26. 10. - NATIONALFEIERTAG 

L: Röm 8,18-25; Ev: Lk 13,18-21  

 18:30 Uhr - Hl. Messe (†  P. Josef Newald) 

Mittwoch, 27. 10. - STADTWALLFAHRT 

L: Röm 8,26-30; Ev: Lk 13,22-30  

 8:00 Uhr-Hl. Messe entfällt 

18:30 Uhr - Feierlicher Gottesdienst († Bruder Johann Kircher) 

Donnerstag, 28. 10. - Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel  

L: Eph 2,19-22; Ev: Lk 6,12-19  

8:00 Uhr - Hl. Messe († Dr. Friederike Jeitler) 

Freitag, 29. 10. 

L: Röm 9,1-5; Ev: Lk 14,1-6  

18:30 Uhr – Hl. Messe 

Samstag, 30. 10. 

L: Röm 11,1-2a.11-12.25-29; Ev: Lk 14,1.7-11  

 18:30 Uhr – Vorabendmesse († Franz Bernat) 

Sonntag, 31. 10. -  21. Sonntag im Jahreskreis 

L 1: Dtn 6,2-6; L 2: Hebr 7,23-28; Ev: Mk 12,28b-34 

8:00 Uhr - Hl. Messe - (pro populo) 

9:30 Uhr - Hl. Messe – († Mama Smiljka) - LIVE-Stream 

Danke für jede Spende und jeden Beitrag für die Erhaltung der Marienkirche 
 und den Herausforderungen der Marienpfarre! Vergelt’s Gott! 



 

 

Impr.: Herausgeber & Vervielfältiger: Marienpfarre. F. d. Inhalt verantwortlich: P. Lorenz Voith,  
1170 Wien, Clemens Hofbauer-Platz 13. Tel.: 486 25 94; Fax: DW 28; email: kanzlei@marienpfarre.at; 

www.marienpfarre.at; Tendenz: Information der Pfarre — DVR: 0029874(1078). 

Vierzigstündiges Gebet 

Anbetung vor dem Allerheiligsten in der  

Kalvarienbergkirche, St. -Bartholomäus-Platz 

Donnerstag, 28. bis Sonntag, 31. Oktober 

Donnerstag, 28. Oktober: 8 Uhr Laudes I 12 Uhr Mittagsgebet I  

18.15 Uhr Rosenkranz I Anbetung bis 21 Uhr  

Freitag, 29. Oktober: 8 Uhr Laudes I 12 Uhr Mittagsgebet I  

18.15 Uhr Rosenkranz  I 19 Uhr Messfeier I Anbetung bis 21 Uhr  

Samstag, 30. Oktober: 8 Uhr Laudes I 12 Uhr Mittagsgebet I  

18.15 Uhr Rosenkranz I Anbetung bis 21 Uhr  

Sonntag, 31. Oktober: 8.30 und 10 Uhr Messfeiern I 12 Uhr Mittagsgebet I 

18.15 Uhr Rosenkranz I 19 Uhr Messfeier I Anbetung bis 21 Uhr 

Vorschau: 

1. 11. 2021 - Allerheiligen - 9:30 Uhr Hochamt in der Marienkirche     

  15:00 Uhr - Gräbersegnung - Friedhof Hernals 

2. 11. 2021 - Allerseelen - 18:30 Uhr Gedenkgottesdienst  

      für alle verstorbene der Marienpfarre 

  15:00 Uhr - Gräbersegnung - Friedhof Dornbach 

Pakistan ist das Schwerpunktland der diesjährigen Sammlung am 

Weltmissions-Sonntag (24. Oktober).  

In dem Land mit mehr als 220 Millionen Einwoh-

nern gelten Christen nach wie vor als "Menschen 

zweiter Klasse", berichtete der pakistanische  

Bischof Samson Shukardin bei dem Medienter-

min in der Zentrale des österreichischen Zweigs 

der weltweiten Päpstlichen Missionswerke. Die 

Corona-Pandemie habe die Not der Christen in 

Pakistan noch einmal verstärkt, so der Bischof 

von Hyderabad. Mehr auf: www.missio.at  

Spendenkonto: IBAN: AT96 6000 0000 0701 5500 

BIC (SWIFT): BAWAATWW 



 

 

Trauer-Raum  

im Schottenstift 

Trauer hat vielfältige Ursa-

chen. Sie haben einen 

Menschen verloren, Sie 

beenden einen Lebensab-

schnitt oder eine Bezie-

hung,... In den Um- und 

Abbrüchen unseres  

Lebens nehmen wir uns 

oft zu wenig Zeit, unserer 

Trauer Raum zu geben. 

Im Trauer-Raum der Romanischen Kapelle erwarten Sie verschiedene 

Stationen und Symbole eines Trauerweges. Das Verweilen, Nachdenken 

und Zeichensetzen ermöglicht es, trostvolle Erfahrungen und weitere 

Schritte auf Ihrem Weg durch die Trauer zu öffnen. 

Ein engagiertes Team betreut den Raum, um für Sie in Ihrer Trauer da 

zu sein. Für diejenigen, die ein Gespräch suchen, steht während der  

gesamten Zeit (26.10. - 2.11. täglich von 11.00 bis 18.00 Uhr) eine  

Seelsorgerin oder ein Seelsorger in der Gesprächsinsel (gegenüber der 

Kapelle) zur Verfügung. 

Kontakt - Gesprächsinsel Freyung 6a (neben der Apotheke) 

1010 Wien, Tel.: 0664 610 12 67 


